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An – gedacht 
Jetzt im Herbst steht die Ernte an. Am 14. Oktober danken wir Gott für unsere 
Ernte, wenn wir das Erntedankfest feiern. Vieles ist bereits eingebracht: Der 
größte Teil des Weines gärt in den Fässern, das Gemüse aus den Gärten ist 
vielfach abgeerntet, und auch die Felder sind schon ziemlich leer. 
Was man aber gerade jetzt noch in großen Mengen findet, sind Nüsse. Sie fal-
len von den Bäumen, so dass man sie nur aufzulesen braucht. 
So eine Nuss kann auch ein Bild für unser Leben und unser Verhältnis zu Gott 
sein. Eine Nuss hat zuerst einmal, wenn sie geerntet ist, eine harte Schale. 
Manch einer kann eine Walnuss mit der Hand knacken. Die meisten aber brau-
chen dazu einen Nussknacker, damit sie die Kraft aufbringen können. Und es 
gibt sogar Nüsse, an denen man scheitert. Die einfach zu hart sind. Die man 
nicht knacken kann. 
Wenn eine Nuss aber mal offen ist, dann kommt der Kern zum Vorschein. Der 
ist viel weicher, der ist gesund und schmeckt gut. 
In unserem Leben gibt es auch so manche Nuss, die geknackt sein will. Eine 
Situation etwa, in der man nicht weiter weiß. Man muss über legen, man muss 
abwägen, man muss entscheiden. Es dauert, bis man die harte Schale durchbro-
chen hat und wieder klar sehen kann. 
Manchmal können auch Menschen wie Nüsse sein. Es gibt solche harten Men-
schen, an die man nicht herankommt. Menschen, die immer nur missmutig und 
verschlossen sind. Die sich gegen ein gutes Wort oder eine nette Geste wehren. 
Die größte „Nuss“ aber in unserem Leben ist der Tod. Ende November bege-
hen wir Tage, die uns an unsere Endlichkeit erinnern: Ewigkeitssonntag, 
Volkstrauertag, Buß- und Bettag. Den Tod zu verstehen und zu akzeptieren, 
das ist für uns sehr schwer. Wenn ein Mensch nicht mehr da ist, dann wirft das 
Fragen nach dem Sinn des Lebens auf. Deshalb sind diese Tage für viele auch 
eine harte Zeit, im wahrsten Sinne des Wortes. 
Der Tod ist die größte und härteste Nuss in unserem Leben. Doch sie ist ge-
knackt. Jesus Christus hat für uns bereits die harte Schale des Todes aufgebro-
chen. Durch ihn verliert der Tod seinen Schrecken. Denn Jesus Christus hat 
dem Tod seine schreckliche Macht genommen. Der Tod ist nicht mehr das 
Ende, das alles in Frage stellt. Sondern eine Station auf dem Weg ins Reich 
Gottes. Weil Jesus Christus den Tod überwunden hat und ein neues, ewiges 
Leben gebracht hat, dürfen auch wir auf dieses neue, ewige Leben hoffen und 
vertrauen. 
Die stillen Tage im November verlieren ihre Härte, wenn wir an Jesus Christus 
denken und auf ihn sehen. Er hat die harte Nuss bereits geknackt. 
Eine gute Zeit wünscht Ihnen 
Ihr Pfarrer Michael Kastner 
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Gottesdienste im Oktober und November 
Datum Zeit Sonntag / Feiertag / Kollekte 

7. 10. 10:00 18. Sonntag nach Trinitatis 
Kollekte für die Diakonie in Bayern 

14. 10. 10:00 Erntedankfest (Abendmahl) 
Kollekte für die Kitzinger Tafel 

21. 10. 10:00 20. Sonntag nach Trinitatis 
Kollekte für gemeindebezogene Familienarbeit im Amt für Gemeindedienst 

28. 10. 10:00 21. Sonntag nach Trinitatis 
Kollekte für unsere eigene Gemeinde 

31. 10. 19:00 Reformationsfest (Abendmahl) 
Kollekte für die Posaunenchöre im Dekanat Castell 

4. 11. 10:00 22. Sonntag nach Trinitatis (Abendmahl) 
Kollekte für Volksmissionarische Aufgaben in Bayern 

11. 11. 10:00 Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres 
Kollekte für den Blumenschmuck in unserer Kirche 

18. 11. 10:00 Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres / Volkstrauertag 
Kollekte für die Vereinigte Evangelisch-Lutherische Kirche in Deutschland 

21. 11. 15:00 Seniorenabendmahl 
Kollekte für unsere eigene Gemeinde 

21. 11. 19:00 Buß- und Bettag (Beichte und Abendmahl) 
Kollekte für die „Evangelische Stiftung Hospiz“ 

25. 11. 10:00 Ewigkeitssonntag 
Kollekte für unsere eigene Gemeinde 

25. 11. 13:30 Friedhofsandacht zum Totengedenken 

2. 12. 10:00 1. Advent / Erstes Abendmahl der Präparanden (Abendm.)
Kollekte für „Brot für die Welt“ 

Besonderes und Allgemeines 
 Am Sonntag, den 4. November, wird der frühere Abtswinder Pfarrer 

Robert Augustin den Gottesdienst gestalten. 
 Jeden Sonntag ist gleichzeitig zum Gottesdienst auch Kindergot-

tesdienst. Die Kinder beginnen den Gottesdienst in der Kirche und 
gehen dann ins Schulhaus. 

 Für das Erntedankfest bitten wir wieder um viele Erntegaben. 
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Geburtstage im Oktober und November 
Datum Name Alter 

2. 10. Andreas Link 72 

7. 10. Klothilde Burlein 81 

10.10. Karl Scheerer 70 

16. 10. Heinrich Becker 84 

23. 10. Klara Höfer 72 

26. 10. Marie Hanauer 76 
   

11. 11. Elisabetha Mix 82 

12. 11. Philipp Schlegelmilch 76 

25. 11. Heinrich Sauerbrey 71 

Allen „Geburtstagskindern“ wünschen wir  
Gottes reichen Segen und alles Gute für das neue Lebensjahr. 

Aus dem Leben unserer Gemeinde 
Getauft wurden: 
Lilli Dörr, geboren am 15. 5. 2007, Taufe am 1. 9. 2007 
Oliver Koos, geboren am 4. 8. 2007, Taufe am 16. 9. 2007 

Kirchlich getraut wurden: 
Karolin (geb. Böcher) und Alexander Apfelbacher am 18. 8. 2007 

Verstorben ist: 
Günter Koos, verstorben am 19. 7. 2007 im Alter von 64 Jahren 
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Termine und Veranstaltungen 
Ab dem 9. Oktober findet wieder die Jugendgruppe statt, wöchentlich 
am Dienstag, von 17 Uhr bis 18:30 Uhr im Schulhaus. Alle Jugendlichen 
ab der sechsten Klasse sind herzlich eingeladen. 

Am 10. Oktober fährt der Seniorenkreis nach Gaibach und Krautheim. 
In Gaibach wird die Kirche und die Konstitutionssäule besichtigt, in 
Krautheim die Kirche und die Brauerei. In der Brauerei ist auch die Ein-
kehr. Anmeldung bitte an Ulla Müller oder Brunhilde Höfer. Abfahrt ist 
um 13:30 Uhr am Marktplatz. 

Am 11. Oktober ist um 16 Uhr Kinderstunde im Schulhaus. 

Am 11. Oktober trifft sich der Frauenkreis um 20 Uhr im Schulhaus. 

Am 18. Oktober tagt der Kirchenvorstand um 20 Uhr im Schulhaus. 

Am 25. Oktober ist um 16 Uhr Kinderstunde im Schulhaus. 

Am 1. November findet um 19:30 Uhr in Castell in der Kirche der tradi-
tionelle Reformationsfestvortrag statt. Anschließend ist der Jahresemp-
fang des Dekanats Castell. 

Am 7. November fährt der Seniorenkreis nach Poppenreuth ins Mode-
haus Adler. Dort gibt es eine Modenschau sowie die Möglichkeit zum 
Kaffeetrinken und Einkaufen. Heimwärts wird in Wilhermsdorf zum 
Karpfenessen Halt gemacht. Abfahrt ist um 13:30 Uhr am Marktplatz. 
Anmeldung bitte an Ulla Müller oder Brunhilde Höfer. 

Am 8. November ist um 16 Uhr Kinderstunde im Schulhaus. 

Am 15. November ist Frauenkreis um 20 Uhr im Schulhaus. 

Am 22. November ist um 16 Uhr Kinderstunde im Schulhaus. 

Am 22. November tagt der Kirchenvorstand um 20 Uhr im Schulhaus. 

Das Pfarramt ist für Verwaltungsangelegenheiten 
 jeweils am Donnerstag von 9 bis 12 Uhr besetzt. 
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Einladung zum Frauenabend 
Herzliche Einladung an alle Frauen des Evangelisch-Lutherischen Deka-
nats Castell zum Vortrag 

„Wohin mit meiner Wut?! 
Wie gehe ich mit meiner Aggression um“ 

Am Donnerstag, 25. Oktober um 19 Uhr im Gemeindehaus in Castell. 
Lebendig und kurzweilig wird Frau Helga Taeger aus Ansbach zu die-
sem Thema referieren. 
Die Dekanatsfrauenbeauftragten laden diesmal, anstatt eines Frauenfrüh-
stücks, zu einem interessanten und gemütlichen Abendtreff mit kleinem 
fränkischen Buffet ein. Der Unkostenbeitrag für die Brotzeit beträgt 6,50 
€. Wir würden uns sehr freuen, Sie an diesem Abend begrüßen zu dür-
fen. 
Ihre Dekanatsfrauenbeauftragten 

Margarete Hanselmann, Abtswind, Tel. 09383/1841 
Isolde Schmiedel, Krautheim, Tel. 09381/9453 
Wiltrud Klapheck, Volkach, Tel. 09381/802000 
Elke Koos, Abtswind, Tel. 09383/6734 
Brigitte Wozniak, Gerolzhofen, Tel. 09382/5320 

Bitte melden Sie sich bis spätestens 19. 10. 2007 bei uns an. 
Vielen Dank! 

Erntedankgaben 
Unser Erntedankfest findet heuer am 14. Oktober statt. Damit wir unsere 
Kirche wieder festlich und würdig schmücken können, bitten wir Sie um 
Erntegaben: Obst und Gemüse aus Ihren Gärten und von Ihren Feldern. 
Bitte bringen Sie Ihre Gaben am Samstag, 13. Oktober, um 14 Uhr in die 
Kirche, oder wenden Sie sich an unsere Mesnerin Frau Dallner. 
Alle Gaben werden an die Kitzinger Tafel gespendet und kommen so 
bedürftigen Menschen direkt zugute. Die Kollekte des Gottesdienstes 
bekommt ebenfalls die Kitzinger Tafel. 
Für Ihre Gaben und Ihre Unterstützung bereits jetzt herzlichen Dank! 
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Einladung zum Chor „Song of Joy“ 
Unser Chor „Song of Joy“ trifft sich immer donnerstags um 19 Uhr im 
Schulhaus zum Proben. Der Chor gestaltet unsere Gottesdienste durch 
moderne kirchliche Lieder festlich mit. Unsere Chorleiterin, Frau Regine 
Geisler, studiert die Lieder auf lockere Weise und doch auf hohem Ni-
veau ein. 
Wer Lust hat, in diesem Chor mitzusingen, ist sehr herzlich eingeladen. 
Mitsingen kann jeder ab 12 Jahren, der Freude an Musik hat. Besonders 
Männerstimmen werden gebraucht. 
Wer sich informieren möchte, kann gerne einmal ganz unverbindlich zu 
einer Chorprobe kommen. Herzliche Einladung dazu! 

Herbstsammlung der Diakonie 
Die Herbstsammlung der Diakonie findet heuer in der Woche vom 15. 
bis 21. Oktober statt. Unsere Präparanden und Konfirmanden werden bei 
uns im Dorf sammeln. 
Bei der diesjährigen Aktion stehen die Schuldnerberatungsstellen der 
bayerischen Diakonie im Mittelpunkt. 24 solcher Stellen gibt es. Die 
Berater helfen, einen Weg aus der Schuldenspirale zu finden. Sie klären 
die finanzielle Situation, erstellen gemeinsam mit den Betroffenen einen 
Haushalts- und Entschuldungsplan und sichern die Existenzgrundlage. 

In diesem Zusammenhang wird auch auf ein Angebot der KASA 
(„Kirchliche allgemeine Sozialarbeit“) in Kitzingen hingewiesen: „Ohne 
Moos nix los – Auskommen mit dem Einkommen“. Es werden zwei 
interessante Vorträge angeboten. 
Am 10. Oktober referiert Frau Elisabeth Schmitt von der Schuldnerbera-
tungsstelle des Landratsamt Kitzingen über das Thema: „Raus aus der 
Schuldenfalle – Schuldnerberatung und Verbraucherinsolvenz“ 
Am 17. Oktober referiert Frau Simone Rzehak von der Verbraucherzent-
rale Bayern e.V., Beratungsstelle Würzburg, über das Thema: „Internet-
geschäfte – Tipps für Geschäfte bei eBay & Co“ 
Beide Vorträge finden im Paul-Eber-Haus in Kitzingen statt, jeweils von 
19:30 Uhr bis 21 Uhr. 



Seite 8 

Der nächste Gemeindebrief erscheint Ende November 

Bitte beachten Sie bis dahin auch die Aushänge in unserem Schaukasten 
sowie die Abkündigungen im Gottesdienst. 

Monatsspruch Oktober: 
Wer bemerkt seine eigenen Fehler? Sprich mich frei von Schuld, die mir 
nicht bewusst ist! 
(Psalm 19, 13) 

Monatsspruch November: 
Wer das Gute tun kann und es nicht tut, der sündigt. 
(Jakobus 4, 17) 

  Wichtige Telefon-Nummern   
Pfarramt Abtswind, Pfarrer Kastner: ............................ 09383 / 99191 

Pfarrer Kastner Mobiltelefon:....................................... 0171 / 7441119 

Pfarramt Fax: ................................................................ 09383 / 901815 

Fr. Höfer, Pfarramtssekretärin: ..................................... 09383 / 7985 

Fr. Dallner, Mesnerin: .................................................. 09383 / 428 

Fr. Müller, Vertrauensfrau des Kirchenvorstandes: ..... 09383 / 7674 

Diakonie Castell: ........................... 09325 / 1354 oder 0170 / 8075842 
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Herausgeber: Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Abtswind 
  Pfarrgasse 3, D-97355 Abtswind 
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  E-Mail: pfarramt-abtswind@t-online.de   Internet: www.abtswind.de 
 ViSdP: Pfarrer Michael Kastner 


